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Bei schönstem Wetter und leichtem Wind spielten die Mit-
glieder der Rotary Clubs Baden-Baden, Baden-Baden-
Merkur, Baden und Rastatt den Rotary Golf Cup am 
Freitagnachmittag in 11 Teams auf dem coupierten Golf-
gelände oberhalb Baden-Baden. Zufälligerweise sass ich 
abends beim gemütlichen Dinner im Golf Club am Tisch 
der drei Siegerinnen aus Baden-Baden bzw. Rastatt. Als 
Nichtgolfer konnte ich einiges lernen über Strategien und 
Teamwork und stellte Analogien zu anderen Sportarten 
fest. Freund Pit Fischer hat das Treffen einmal mehr lo-
cker und doch perfekt organisiert. Vielen Dank für die 
Gastfreundschaft. 
 
Das Treffen am Samstag begann mir der Fahrt in die 
Bühlerhöhe zur Max Grundig Klinik. Vor dem Lunch lern-
ten wir diese Fünfsternklinik von der medizinischen Seite 
her kennen. Rot. Dr. Franz van Erckelens und Dr. Thors-
ten Kienast führten uns durch Labors, Zimmer und Suiten. 
Der Blick über das Rheintal bis in die Vogesen entspannt 
und unterstützt die Heilung – gerade bei gestressten Füh-
rungskräften, die hier sehr bedürfnisgerecht betreut wer-
den. Einige Rotarier konnten von positiven Erfahrungen 
berichten. Auch die Küche wird dem 5* Rating gerecht. 
 
Einen angenehmen Kontrast zum mittäglichen Programm 
bildete am Abend der Besuch des Hoftheaters in Scherz-
heim mit dem Kabarett Sauvignon von Thomas C. Breuer. Er verstand es, 
mit seinem Programm „Schweizerreize“ nicht nur Schweizer, sondern auch 
Badener und Schwaben gekonnt auf die Schippe zu nehmen und unsere 
Angst vor dem Zusammenleben im Süden von Deutschland zu mildern. 
Ebenfalls währschaft war der „Znacht“ im Rössli. Präsident Egbert Kirchner 
begrüsste die mit 19 Personen doch respektable Delegation aus der Schweiz 
und freut sich auf eine Weiterführung der guten Tradition der Kontakttreffen. 
Es wird in der ersten Maihälfte 2015 stattfinden. 
 
Wir Badener fühlten uns sehr gut aufgehoben. Erstaunlich sind immer wieder 
die vielen historischen Gemeinsamkeiten. Wir werden diesen Herbst in Ba-
den den Friedensschluss von 1714 feiern. Dieser ist vorab in Utrecht und 
Rastatt (bei Baden-Baden) vorbereitet worden und wird derzeit in Rastatt mit Ausstellungen gefeiert. 
Der Friede bildete vor 300 Jahren den Abschluss des Spanischen Erbfolgekrieges. Rotary hilft Brü-
cken bauen. In der Geschichte und hoffentlich auch in der Zukunft. Thomas Breuer erwies sich mit 
der beissenden Satire über unsere EU-Phobie als Kenner der Schweiz. In der Realität brauchen wir 
nicht Blocher’s sondern Freunde in Europa – Rotary hilft dabei. Brücken baut auch die Musik und so 
hoffen wir, dass mit unserem Gemeindienstgeschenk für die Musikwerkstatt junge Künstler nach ih-
ren Talenten gefördert werden können. Wir freuen uns auf das nächste Treffen in Baden. 
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